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Diese Ausgabe erscheint auch online

Am Sonntag feierte die 
Gemeinde zusammen 
mit den Kindergartenkin-
dern Erntedank. 
Im Gottesdienst be-
sangen die Kinder den 
Herbst als Erntezeit und 
bedankten sich beim 
lieben Gott für etliche 
Früchte.
Nach dem Gottesdienst 
war man noch gemütlich 
bei Essen und Trinken 
auf dem Kirchplatz zu-
sammen.Schön war‘s.
Th. Dreher

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Mi., 25.10.2023, 
wegen einer Fortbildung geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 20.10.2023 bleibt das Rathaus 
wegen des diesjährigen Ausfluges der Ge-
meindebediensteten geschlossen.

Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Erntedank 2023  
in der  

kath. Kirchenge-
meinde St. Georg

Fotos: Thomas Dreher
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Amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Tuttlingen - 
untere Flurbereinigungsbehörde -  
Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Rietheim-Weilheim (Faulenbach)
1. 	�Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten 

im Flurneuordnungsgebiet - Teilnehmer - sowie sonstige 
Interessierte werden zur Wahl des Vorstands

auf Donnerstag, den 9. November 2023
im Sitzungssaal des Rathauses von Rietheim-Weilheim, 

Rathausplatz 3, 19:00 Uhr
eingeladen.
2. 	�Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 

21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes Mitglied 
ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wäh-
len. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum 
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des Vor-
stands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen ge-
wählt werden, die am Flurneuordnungsverfahren nicht 
beteiligt sind.

3. 	�Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es 
liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl 
zu beteiligen.

4. 	�Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 
1 FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht 
das Wahlrecht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevoll-
mächtigte haben sich durch schriftliche Vollmacht aus-
zuweisen.

5. 	�Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat ins-
gesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn 
er als Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am 
Flurneuordnungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stim-
me hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt. 
Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und Gesamt-
handgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften) haben 
jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. 	�Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilneh-
mer am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung 
von Frauen ist besonders erwünscht.

Wahlvorschläge können bis zum 08.11.2023 beim Landrat-
samt Tuttlingen -untere Flurbereinigungsbehörde - (Anschrift 
der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung: Landrat-
samt Tuttlingen, Vermessungs- und Flurneuordnungsamt, 
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen) eingereicht werden. 
Es sind aber auch Personen wählbar, die nicht auf einem 
Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird ab 12.10.2023 im Rathaus in 
Rietheim-Weilheim zur Einsicht ausgelegt.
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Satzungsent-
wurf auf der Internetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/4984) eingesehen werden.
gez. Gerstenberger, Leitender Fachbeamter Flurneuordnung

Gemeindeinfo

Mitteilungen von der Gemeinde

Aktuell finden Pflegemaßnahmen im Lösch-
teich statt.
Eine Spezialfirma mäht das wildwachsende Schilf. Danach 
wird das Wasser abgelassen für eine grundlegende Reini-
gung. Dann bekommt der Löschteich eine durchgängige 
Umzäunung, um ungebetenen Gästen wie dem Biber das 

Eintreten zu erschweren. Sollte es zu vorübergehenden Be-
einträchtigungen kommen, wird um Verständnis gebeten.
Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Initiative und Petition Pro Gäubahn
1,4 Mio. Menschen sind über die Gäubahn an die Landes-
hauptstadt, Baden-Württemberg und das nationale wie eu-
ropaweite Schienennetz angeschlossen. Mit der Stilllegung 
der Panoramastrecke in Stuttgart werden auch die Bürge-
rinnen und Bürger Rietheim-Weilheims betroffen sein. In Zu-
kunft ist ein Umstieg auf die S-Bahn in Vaihingen Teil der 
Bahnfahrt und damit schlechtere Taktung und längere Rei-
sezeiten vorgezeichnet.
Gegen die Planungen laufen mehrerer Petitionen u.a. auf 
https://www.change.org/p/wir-wollen-zum-hauptbahnhof-
stuttgart / www.openpetition.de/petition
Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister

Zurückschneiden von Hecken  
und Sträuchern

Hecken und Sträucher 
wachsen an verschiedens-
ten Stellen im Ortsgebiet 
so in Richtung der Geh-
wege, dass deren Nutzung 
eingeschränkt ist. Bäume, 
Sträucher und sonstige An-
pflanzungen dürfen weder 
die Sicherheit des Straßen-
verkehrs noch die Sicherheit 
von Radfahrern und Fuß-
gängern beeinträchtigen. 
Das Lichtraumprofil für Geh-
wege, Radwege und Fahr-
bahnen ist dauerhaft freizu-
halten.
Aus diesem Grund bitten 
wir die Grundstückseigen-
tümer darum, überstehende 
Zweige und Äste, die in das 

Lichtraumprofil hineinragen, zurückzuschneiden. Genauso 
verhält es sich mit den Verkehrszeichen und der Straßenbe-
leuchtung, die durch Bäume, Hecken oder Sträucher in ih-
rer Funktion beeinträchtigt werden. Hierbei ist es besonders 
wichtig, dass alle Verkehrszeichen frei einsehbar sind und 
die Straßenbeleuchtung im gesamten Ausbreitungsbereich 
des Lichtkegels freigehalten wird.
Im Hinblick auf die Zufahrt von Feuerwehr- und Rettungs-
diensten wird in diesem Zusammenhang auch gebeten, die 
Hausnummern-Beschilderung ggf. freizuschneiden und zu 
überprüfen.
1. 	�Die Bevölkerung wird gebeten, Gehwege nicht nur im 

Winter von Schnee, sondern auch im Laufe des Jahres 
von Unrat und Bewuchs freizuhalten.

2. 	�Hinweisgeber werden gebeten, Missstände direkt in der 
Nachbarschaft anzusprechen und bei Meldung auf dem 
Rathaus für Rücksprachen zumindest Name und Kon-
taktdaten zu hinterlassen.

– Gemeindeverwaltung –

Die Grünschnittannahmestellen sind noch bis 04.11.2023 
geöffnet (siehe Abfallkalender).
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Vollsperrung der Mühlstraße bei Gebäude 
Nr. 36
In der Zeit vom 16. Oktober 2023 bis voraussichtlich 22. Ok-
tober 2023 wird aufgrund der Errichtung eines Gebäudes 
die Mühlstraße bei Gebäude Nr. 36 voll gesperrt. Wir bitten 
die Bevölkerung um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:		  Fr., 04.11.23
								        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:			   Fr., 13.10.23
								        beide Ortsteile
WINDELTONNE:			   Fr., 20.10.23 
								        (Deckelfarbe Orange)
								        beide Ortsteile
PAPIERTONNE:			   Fr., 20.10.23
								        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:		  Mo., 16.10.23
								        beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
jeweils samstags (bis 04.11.2023)

09.00 − 09.30 Uhr 	 Weilheim, Altes Schulhaus
09:45 − 10:15 Uhr 	� Rietheim, am Bahngelände, 
						      gegenüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Kindergärten

Kindergarten am Faulenbach

Rund um den Apfel geht’s im Kindergarten Am Faulenbach
Bei den Kindern im Kindergarten ist der Apfel derzeit ein 
ganz großes Thema.
So waren wir am 25.09.2023 nachmittags bei Familie Kup-
ferschmid in Weilheim, Äpfel aufsammeln, um daraus zwei 
Tage später Apfelsaft für den Kindergarten zu pressen.
Ein Highlight für jedes Kind, wir konnten genau jeden Schritt 
beobachten und miterleben. Herr Kupferschmid hatte uns 
die Äpfel mit einem Haken vom Baum geschüttelt, so konn-
ten die Kinder die Äpfel aufsammeln und in den Bollerwagen 
legen. Die Besonderheit jedes einzelnen Apfels fiel den Kin-
dern sofort auf, es gab große Äpfel, kleine Äpfel, grün, gelb 
& rote Äpfel und vor allem haben sie lecker geschmeckt.
Am Ende hatten die Kinder einen vollen Bollerwagen Äpfel 
gesammelt, so ging es voller Freude & Vorfreude auf den 
Mittwoch in den Kindergarten zurück.
Am 27.09. kam endlich Herr Martin, der Vorsitzende vom 
Obst- und Gartenbauverein Tuttlingen zu uns in den Kinder-
garten, um mit den Kindern der Frosch- und Fischgruppe im 
Garten frischen Apfelsaft zu pressen. Schritt für Schritt er-
klärte er den Kindern, wie man mit der mobilen Apfelpresse 
Apfelsaft macht.
Zuerst wurden die vielen Äpfel gründlich gewaschen, damit 
sie danach zerkleinert werden konnten. Schließlich wurden 
die zerkleinerten Äpfel zwischen mehreren Druckplatten ge-
presst, dabei floss der frische Apfelsaft in ein großes Fass. 
Mit großem Genuss haben alle den Saft probiert und er war 
köstlich.
Ein herzliches Dankeschön geht an Familie Kupferschmid, 
die uns ihre Äpfel überlassen haben & für diesen erlebnis-
reichen Nachmittag sowie auch an Herrn Martin, der uns 
einen interessanten Vormittag mit der mobilen Apfelpresse 
verschaffen hat.
Mit Ihrer Unterstützung durften die Kinder mit allen Sinnen 
erleben!

 

 
� Fotos: Kindergarten Am Faulenbach

Ein schöner, sonniger Tag 
im Wald
Für die Frosch- & Fisch-
gruppe aus dem Kinder-
garten war am Freitag, dem 
06.10.2023 ein Vormittag im 
Wald geplant. Schon früh 
morgens gingen wir mit gro-
ßer Vorfreude los, ein weiter 
Fußmarsch ins Fuchswäldle 
wartete auf uns.

Oben am Waldrand angekommen, machten wir eine kleine 
Pause bei der Kapelle, um uns mit unserem Frühstück zu 
stärken. Dort begrüßte uns die liebe Sonne, sie zauberte den 
Kindern nach dem langen Weg nach oben ein Lächeln ins 
Gesicht. Nach dem Frühstück war es nur noch ein kurzer 
Weg zu Fuß in den Wald.	 Die Kinder staunten über die tolle 
Treppe zum Wald hinunter und die reparierte Brücke zu un-
serem Sammelplatz, welche durch eine Elternaktion wieder 
begehbar gemacht wurde. Dafür nochmals ein herzliches 
Dankeschön an unsere Eltern des Kindergartens.
Bevor wir aber zum Spielen und Entdecken konnten, war 
es uns wichtig, die Regeln nochmals zu besprechen, dabei 
wurden wir prompt von zwei Rehen begrüßt. Das war eine 
Überraschung. Es wurde fleißig gewerkelt, gespielt & ein 
schönes Gemeinschaftsnaturmandala aus Stöcken, Tan-
nenzapfen sowie verschiedene Blätter ist entstanden. Unser 
Waldtag war so schnell vorbei und wir machten uns glück-
lich, aber auch erschöpft auf den Weg zurück zum Kinder-
garten.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
Mo., 16.10., 	20:00 Uhr: 	 Atemschutzübung in Rietheim
Mo., 23.10., 	20:00 Uhr: 	� Absturzsicherungsübung 
								        in Rietheim
Di., 24.10., 	 18:00 Uhr: 	 Jugendfeuerwehr
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
Pfarramt Rietheim
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet: 	 www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: 	 pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Katharina Anselmi
am Di. von 9-11 Uhr und am Fr. von 9-11 Uhr.
Tel. 07424-2548, E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktuellen 
Informationen.

Wochenübersicht
Mi., 11. Okt.,	  19 Uhr 	 Bibelkreis im Gemeindesaal
Do., 12. Okt., 	 10 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindesaal
					     16-18 Uhr	Gemeindebücherei
Di., 17. Okt., 	 15-17 Uhr	Gemeindebücherei
Mi., 18. Okt., 	 19 Uhr 	� Kirchengemeinderatssitzung 
								        im Gemeindesaal
Do., 19. Okt., 	 19 Uhr 	 Krimiabend in der Bücherei

Veranstaltung in der Bücherei
Auf den Spuren des Verbrechens rund um die Welt!
Beim Krimiabend am 19. Okt., 19.00 Uhr, in der Evang. 
Öffentlichen Bücherei Rietheim können Sie Spannung in 
entspannter Runde erleben.
Das Büchereiteam und Leser stellen Krimis von Schauplät-
zen auf der ganzen Welt vor.
Dazu gibt’s passende, landestypische Snacks und Getränke.
Für alle Krimifans und solche, die es werden wollen!
Gottesdienste Sonntag, 15. Oktober
8:30 Uhr 		� Gottesdienst im Gemeindehaus Böttingen 

(Pfarrer Leibold)
10:00 Uhr 	� Gottesdienst zum Männersonntag in Rietheim 

(Pfarrer Leibold)

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

Sa., 14. Okt. 2023 
– Ausflug der MinistrantInnen der Seelsorgeeinheit
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim (Pfr. i.R. Müller)
So., 15. Okt. 2023 – 28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
				    (Pfr. i.R. Müller)
10.00 Uhr 	� Eucharistiefeier in Wurmlingen in der Kirche St. 

Gallus (Patrozinium) mit Ehrung und Aufnahme 
von MinistrantenInnen

11.00 Uhr 	 Gemeindefest in der Schloßhalle
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen 
				    (für den Frieden in der Welt)
Mo., 16. Okt. 2023 – Hl. Hedwig von Andechs
09.45 Uhr 	 Krabbelgruppe in Wurmlingen
Di., 17. Okt. 2023 – Hl. Ignatius von Antiochien
18.30 Uhr 	� Rosenkranz (für den Frieden in der Welt) in Sei-

tingen-Oberflacht
19.00 Uhr 	� Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht mit 

Jahrtag für Werner Baier
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe in Weilheim
Mi., 18. Okt. 2023 – Hl. Lukas, Evangelist
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Weilheim (für die Mission)
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim
Do., 19. Okt. 2023 – Jahrestag der Weihe der Bischofskir-
che in Rottenburg
14.30 Uhr 	� Monatlicher „Treff“ der älteren Gemeindemit-

glieder im Gemeindehaus Wurmlingen

18.30 Uhr 	 Friedens-Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
Sa., 21. Okt. 2023 – Missio-Kollekte
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Weilheim (Pfr. i.R. Müller)
So., 22. Okt. 2023 – 29. Sonntag im Jahreskreis – 
Missio-Kollekte
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wurmlingen
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Wurmlingen (für die Mission)

Erntedank 2023 in der kath. Kirchengemeinde St. Georg
Am Sonntag konnten wir uns zusammen mit den Kinder-
gartenkindern an dem schönen Erntealtar erfreuen und be-
dankten uns beim lieben Gott für alle Erntegaben.
Nach dem Gottesdienst war noch gemütliches Beisammen-
sein auf dem Kirchplatz mit Verköstigung. Schön war's.
Ein herzliches Vergelt's Gott an alle Spenderinnen und 
Spender der Erntegaben und alle, die halfen, unsere Kirche 
wieder so schön herzurichten.
Th. Dreher

 
� Foto: TD

Veranstaltungen des Katholischen Jugendreferates
Das Kath. Jugendreferat bietet ein vielfältiges Angebot an.
•	 	Impulswanderung auf dem Beuroner Jakobsweg
•	Auszeittage für junge Erwachsene
•	GruppenleiterInnenausbildung 2024
•	72-Stunden Aktion
•	Workshop-Angebote in der Jugendbegegnungsstätte
Nähere Informationen unter:
Kath. Jugendreferat, BDKJ Dekanatsstelle Tuttlingen-
Spaichingen, Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461 
96598040; www.bdkj.info/tut

Besinnliches Adventswochenende in ALTÖTTING
Termin: 08.12.-10.12.2023
Mit Prälat Dr. Clemens Stroppel, Rottenburg, Msgr. Herbert 
Schmucker, Stuttgart und mit Emil Buschle, Stetten a.d.D.
Busfahrt ab Region Tuttlingen, 2 Übernachtungen im Mittel-
klassehotel, Vollpension in Altötting, Besuch des traditionel-
len Adventsingens in der St.-Anna-Basilika.
Preis pro Person im 	 Doppelzimmer: 				   399,- €, 
							       Einzelzimmerzuschlag: 	    60,- €
Hotels: 	 Schex und Plankl (im Plankl sind d. EZ in Komfort-
stufe + Zuschlag 50,- €)
Diözesanpilgerstelle Caritasverband der Diözese, Strom-
bergstr. 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711 – 2633 1233 oder 
-1234, Fax 0711 – 2633 1232, www.pilgerstelle-rs.de, E-
Mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de
Weitere Infos auch über E: Buschle, Tel. 07463/1472

Einladung zur Schulung von Kantorinnen und Kantoren
Termin: 	 Samstag, den 28. Oktober 2023, 
			   von 9.30 – 12.00 Uhr
Ort: 		  Edith-Stein-Haus, Angerstraße 7 in Spaichingen
Angesprochen sind alle, die sich für den Dienst der Kanto-
rin/des Kantors interessieren, sowie an bereits aktive Kanto-
rinnen und Kantoren.
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An diesem Vormittag werden im ersten Teil Informationen 
zum Dienst des Kantors/der Kantorin gegeben. Neben all-
gemeinen Informationen zu diesem wichtigen Dienst werden 
verschiedene Vertonungen aus verschiedenen Veröffentli-
chungen vorgestellt und gemeinsam gesungen.
Außerdem werden Hinweise gegeben, wie man sich auf den 
Dienst in der jeweiligen Gemeinde vorbereiten kann.
Interessierte TeilnehmerInnen bekommen nach der Anmel-
dung zum Seminar Vertonungen zu geschickt, die im zwei-
ten Teil des Seminars vor Ort im Kirchenraum, am Mikrofon 
gesungen werden sollen. Natürlich ist die aktive Teilnahme 
freiwillig.
Im dritten Teil werden wir wieder alle gemeinsam die ge-
machten Erfahrungen reflektieren.
ReferentInnen sind Dekanatskirchenmusikerin Constanze 
Rommel (Tuttlingen) und Dekanatskirchenmusiker KMD Ge-
org Fehrenbacher (Spaichingen).
Bei Bedarf (viele Anmeldungen) stehen weitere KollegInnen 
zur Verfügung.
Da wir die Teilnehmerzahl begrenzen müssen, bitten wir 
um eine Anmeldung bis zum 18. Oktober, die Sie bitte per 
E-Mail an folgende Adresse richten: Kirchenmusik-Heilig-
Kreuz.Rottweil@drs.de
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Anschrift mitzuteilen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!
Ihr Kollegium der Region I
KMD Georg Fehrenbacher, RK Christian Groß und RK Lisa 
Hummel, DKM Theresa Hinz, DKM Constanze Rommel, 
DKM Peter Hirsch, KMD Rudi Schäfer

Ökumenisches Männervesper in der Hirsch-Bierwelt  
mit Jo Jasper aus Nürnberg
Unter dem Motto „Songbegegnungen – Musik und Texte in 
einer besonderen Zeit“ wird Jo Jasper Musiker und Kom-
ponist aus Nürnberg am Donnerstag, 26. Oktober 2023 in 
der Hirsch-Bierwelt in Wurmlingen referieren, Beginn ist um 
19:30 Uhr. Die Kosten für den Eintritt, sowie ein Vesper mit 
einem Getränk betragen 16 €.
Anmeldungen und nähere Information bei der Dekanatsge-
schäftsstelle Tuttlingen, Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen, 
Telefon 07461/96598010, Fax 07461/96598019, E-Mail: 
dgs.tut@drs.de

„Der Berg ruft – mit der Bibel im Rucksack auf den Lupfen!“
Warum in die Ferne schweifen, wenn Gutes vor der Haustüre 
liegt? Nach diesem Motto hat sich am Samstag, 30.09.2023, 
eine Wandergruppe auf den Weg zum Lupfen gemacht. Auf 
Einladung der Katholischen Erwachsenenbildung (keb Tutt-
lingen) trafen sich die Wanderer und waren gespannt auf die 
von Thomas Maile und Gerhard Liehner ausgewählte Route 
zum Lupfen sowie auf die Inhalte des „spirituellen“ Ange-
bots.
Mit einer Meditation zum Thema „Weg“ startete die Tour auf 
dem Oberflachter Lupfenparkplatz. Die Themen „Der Wald – 
ein Chaos?“ sowie „Wurzelstock und Rose“ luden beim Auf-
stieg ein, sich mit der Schöpfung und entsprechenden Bi-
belstellen auseinanderzusetzen. Oben angekommen wurde 
die Tabor-Erzählung erläutert – in Verbindung mit sogenann-
ten Gipfelerlebnissen unseres Lebens. Über 102 Treppen-
stufen ging es auf den Turm. Und mit einer herrlichen Aus-
sicht wurden die Mühen belohnt. Auf dem Rückweg luden 
herbstliche Blätter ein, unser Dasein mit dem Jahreszyklus 
der Natur in Verbindung zu bringen. „Wasser bedeutet Le-
ben!“ – Deshalb durfte die Wasserquelle als besonderer Ort 
zum Auftanken nicht fehlen. Mit einem Segensgebet fand 
die „spirituelle“ Tour ihren Abschluss.
Am Ausgangspunkt Lupfenparkplatz angekommen, konnten 
sich alle über die einzelnen Impulse und die jeweils persön-
lichen Wahrnehmungen austauschen und miteinander ins 
Gespräch kommen. Die spätsommerlichen Temperaturen 
ermöglichen es, in froher Runde den Nachmittag ausklingen 
zu lassen, das Vesper zu verzehren und den Blick über die 
Baar-Landschaft zu genießen.
Wir bedanken uns bei allen, die mit dabei waren und dazu 
beigetragen haben, sich mit Fragen der Schöpfung, des Glau-
bens und der Sinngebung auseinanderzusetzen. Das Erleben 
von Gemeinschaft hat allen gutgetan – so unser Eindruck. 

Wir bedanken uns auch für die freiwilligen Spenden, die in 
Höhe von 110,00 EUR an den Helferkreis „Asyl – Flüchtlinge“ 
Seitingen-Oberflacht überreicht werden konnten.
Für die keb-Tuttlingen, SE Konzenberg – Thomas Maile und 
Gerhard Liehner

 
� Foto: TM

KEB - Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen e. V.
Für den goldenen Oktober haben wir wieder eine bunte Viel-
falt an Veranstaltungen für Sie zusammengestellt. Es würde 
uns freuen, wenn auch für Sie etwas Interessantes dabei ist.
Nähere Informationen unter keb, Uhlandstraße 3, 78532 
Tuttlingen, Tel. 0 74 61/96 59 80-20, E-Mail: info@keb-tutt-
lingen.de; Web: www.keb-tuttlingen.de
Ihr Team von der keb Tuttlingen

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3
78573 Wurmlingen
Telefon: 		  07461/2608
Telefax: 		  07461/ 71587
E-Mail: 		  StGallus.Wurmlingen@drs.de
Homepage: 	 www.se-konzenberg.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mo. und Mi.: 	 09.00–11.30 Uhr
Di.: 				    10.00–11.30 Uhr
Do.: 				    16.00–18.30 Uhr

Beerdigungsdienst
Beerdigungsdatum
15.10.-21.10.2023
Pastoralreferent Alexander Krause

Pfarrer Carsten Wagner
Tel.: 		  07461 969 4695
Mobil: 	 0170 2790 535
E-Mail: 	 wagner-carsten@t-online.de

Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 		  07464 981 024
Mobil:		 0160 94824469
E-Mail: 	 krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Termine
Do., 12.10. 	 19:30 Uhr 	 Gesamtprobe
Sa., 14.10. 	 09:00 Uhr 	 Altmaterialsammlung
So., 15.10. 	 11.30 Uhr 	 Frühshoppen in Weilersbach
Do., 19.10. 	 19:30 Uhr 	 Gesamtprobe
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Besuchen Sie uns diesen Sonntag beim Auftritt in Weilbers-
bach/VS. Zur Mittagszeit von 11:30 - 13:30 Uhr werden wir 
beim Herbstfest der Bläserjugend Weilersbach e.V. für beste 
Unterhaltung in der Glöckenberghalle sorgen.

Foto: Musikverein  
Rietheim-Weilheim e.V.

Schrott- und Altpapiersammlung 
am 14. Oktober 2023
Am Samstag, 14. Oktober 2023 
findet im Ortsteil Rietheim und auf 
dem Rußberg wieder eine Schrott- 
und Altpapiersammlung statt. Ge-
sammelt werden alle Gegenstände, 
die komplett aus Metall sind, sowie 
Altpapier. Hierzu gehören beispiels-
weise:
- �Armaturen, Bleche, Gehäuse, 

Buntmetalle  
(Kupfer, Aluminium, Messing)

- Dachrinnen
- Draht (Maschen- und Bindedraht)
- Dusch- und Badewannen (Metall/Guss)
- Edelstahlspülbecken
- Fahrräder/-teile (möglichst ohne Reifen, Sattel, Kunststoffe)
- Felgen
- Gartengeräte
- Gasherde
- Leitern aus Metall
- Pfannen (Stahl und Guss) sowie Töpfe
- Rohre (Flachstahl, Profile)
- Tanks aus Metall (wenn von Firma gereinigt)
- Ölöfen, sofern diese vollständig entleert sind
- Waschmaschinen, Wäschespinnen (ohne Plastikschnüre)
- Werkmaterialien (Nägel, Schrauben, Klammern, ...)
- Papier: Zeitungen, Werbung, Zeitschriften
- Elektrokabel
- Autobatterien
- Reifen mit Felge gegen eine Gebühr von 7 €
- Reifen ohne Felge gegen eine Gebühr von 6 €
Die Gegenstände dürfen dünn mit Plastik überzogen oder 
emailliert sein. Keinesfalls mitgenommen werden Kühl-
schränke, Gefriertruhen, Röhrengeräte (Bildschirme) und 
Reifen.
Das Papier sollte gebündelt oder in stabilen Kartonagen ver-
packt sein. Beim Papier möchten wir darauf hinweisen, dass 
nur klassische Zeitungen, Werbung, Zeitschriften etc. mitge-
nommen werden. Bitte keine Kataloge, Telefonbücher und 
Bücher, da diese mit Kleberücken versehen sind und somit 
vom Entsorger bzw. der Papierfabrik abgewiesen werden.
Wir bitten Sie, den Schrott erst am Samstagmorgen bis 9:00 
Uhr an der Straße bereitstellen, da sonst die Schrott-Piraten 
vor uns zuschlagen. Vielen Dank.
Ihr Musikverein Rietheim-Weilheim

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe für den Gemischten Chor findet am
Freitag, 13. Oktober um 20:15 im Musiksaal in der Grund-
schule in Rietheim statt.
Mit herzlichen Sängergrüßen
Katharina Raible

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Ausfahrt in den Europapark
Der Jugendausschuss des TSV Rietheim und des TB Weil-
heim veranstalten traditionell wieder eine gemeinsame Aus-
fahrt in den Europapark nach Rust.
Eingeladen sind vorerst alle Kinder und Jugendliche ab dem 
Jahrgang 2012. 

Eckdaten zum Ausflug
Termin: 		  Fr., 03.11.2023
Abfahrt: 		�  7:00 Uhr Rietheim, Parkplatz Gasthaus Traube 

7:10 Uhr: Weilheim, Jahnhalle
Rückfahrt: 	 ca. 18 Uhr Europapark Rust
Kosten pro Teilnehmer: 48,50 € (Gruppeneintrittspreis)
Die Kosten für den Bus werden vom TSV Fördervereinen 
und dem TB Weilheim bezuschusst.
Vielen Dank!!!
Die Bezahlung erfolgt im Bus. Bitte den Betrag passend im 
Bus bereithalten.
Anmeldeschluss: Fr., 27.10.2023
Anmeldung kann per E-Mail, WhatsApp oder Telefon erfolgen:
Noah Faude, Tel.: 015234574884, 
E-Mail: faude.noah.nf@gmail.com
Mario Stiefel, Tel.: 017623908282, 
E-Mail: m.stiefel96@gmx.de
Hinweis: Im Park selbst gibt es keinerlei Betreuung.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Im Namen aller, Eure Jugendleiter

Abt. Lauf- u. Walkingtreff
Laufen in der Gruppe steigert die Motivation
Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Marquardt 
(Bäckerei Haffa) Nordic-Walking und Joggen, und Donners-
tag um 14:00 Uhr Nordic-Walking / Walking Treffpunkt: Ski-
hütte.
Euer Lauftreff-Team

Abt. Turnen

Alle Gruppen finden in der Gemeindehalle statt:
Seniorenturnen Mo., 15:00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen Mo., 16:00 Uhr
Frauengymnastik Mo., 20:00 Uhr
Kinderturnen ab der Vorschule Di., 17:00 Uhr
Mini-Turnen ab 3,5 Jahren Mi., 16:00 Uhr
Kinderturnen ab der 2. Klasse Mi., 17:15 Uhr
Workout Mi., 18:30 Uhr
Linedance Mi., 19:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch.

TB Weilheim 1909 e.V.

Turnerheim Weilheim
Am kommenden Sonntag bewirtet Euch unser Wirteteam 
Sabine und Dietmar Kupferschmid mit Thomas Zepf und 
Achim Grüner. Angeboten werden Maultaschen mit Kartof-
felsalat, Maultaschen in der Brühe, Schwäbischer Wurstsa-
lat und Schweizer Wurstsalat sowie Kaffee und Kuchen.
Das Turnerheim ist durchgehend geöffnet.
Auf Euer Kommen freut sich das Wirteteam.
Der Wirtschaftsführer
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Abt. Lauftreff

Lauftreff schon um 18:00 Uhr
Weil es früher dunkel wird, findet der Lauftreff mittwochs 
und freitags schon um 18:00 Uhr statt.
Bitte beachten.
Sportliche Grüße
Inge und Silvia

Laufabzeichen beim TB Weilheim
Wir gratulieren Elisabeth Kästle zum Laufabzeichen der Stu-
fe 3: 60 Minuten Nordic Walking ohne Pause in beliebigem 
Tempo.
Erfolgreich 120 Minuten Walking und Nordic Walking (Stufe 
5) ohne Pause in beliebigem Tempo absolvierten:
Rudi Ackermann, Bernd Braun, Magnus Braun, Fabian Dre-
her, Yvonne Dreher, Stefan Eisele, Joachim Krautter, Anja 
Klemm, Ute Matheis, Martina Müller, Dietmar Ott, Gerhilde 
Riemer, Iris Raible, Thomas Raible und Jürgen Ragg.
Ebenso das Laufabzeichen der Stufe 5, mit 120 Minuten lau-
fen ohne Pause in eigenem Tempo machten:
Melanie Bacher, Tobias Bacher, Inge Heizmann, Silvia Mar-
quardt und Martina Schaldecker.
Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Ablegen des 
DLV-Laufabzeichens.
Inge und Silvia
Lauftreffleitung TB Weilheim

 
Lauftreffgruppe� Foto: Inge Heizmann

Abt. Leichtathletik

Trainingsende
Liebe Leichtathletikfreunde,
wir beenden unser Training für diese Saison. Wir möchten 
allen danken, die teilgenommen haben, die mitgeholfen ha-
ben und die bei den Vereinsmeisterschaften dabei waren.
Nächste Saison werden wir wieder im April starten. Den ge-
nauen Termin geben wir rechtzeitig bekannt.
Martina und Michael

Abt. Wandern

Einladung zur Herbstwanderung am 15.10.2023
- Genießerpfad Waldpfad Groppertal -
Ausgangspunkt ist der Wanderparkplatz Tannenhöhe, Obere 
Waldstraße 59 in 78048 VS-Villingen. Fahrzeit ca. 40 Minuten.
Der Premiumweg führt auf überwiegend naturnahen Pfaden 
durch idyllische und abwechslungsreiche Waldpassagen, 
vorbei an vielen Baumriesen und mit herrlicher Aussicht auf 
das beschauliche Groppertal mit seinen typischen Schwarz-
waldhöfen. Die Wanderung ist 11 km lang mit nur ca. 160 
Höhenmetern.
Gemütlich werden wir ca. 4 Stunden unterwegs sein. Nach 
etwas mehr als der halben Strecke kommen wir an der Ves-
perstube „Breitbrunnen“ vorbei. Wir könnten dort eventuell 
einkehren, wenn die Wartezeit nicht zu lange ist. Reserviert 
habe ich nichts. Rucksackvesper ist eine Option.
Zum Abschluss des Wandertags wollen wir das Turnerheim 
besuchen.
Treffpunkt ist an der Jahnhalle, Abfahrt in Fahrgemeinschaf-
ten um 10:15 Uhr.� gez. Roland Böttiger

Förderverein TB Weilheim

Vereinsausflug TB Weilheim
Am vorletzten Septemberwochenende zog es 75 TBler zum 
Vereinsausflug nach Dornbirn, Feldkirch und Scheidegg. 
Traditionell traf sich die Gruppe um Andreas Hipp morgens 
in Weilheim an der Jahnhalle. Wir fuhren mit drei Bussen in 
Richtung Österreich. Die Teilnehmer zwischen 1 und 87 Jah-
ren waren alle pünktlich und man startete in Richtung Fried-
richshafen. Hier legten wir eine Frühstückspause ein. Es gab 
Hefezopf sowie Brezeln und Kaffee, Kaba und Sekt. Das 
Wetter spielte mit und man konnte das Frühstück genießen.
Weiter ging es dann zur Inatura, Dornbirn. Die vielfältigen 
Eindrücke der Bodenseeregion und der Voralpen wurden 
hier eindrücklich erklärt und es gab viele Mitmachangebote, 
Filme und allerhand zu erkunden. Weiter führte uns die Reise 
nach Feldkirch. Hier erwartete die Teilnehmer das schmu-
cke Städtchen mit vielen kleinen Gasse und man konnte die 
800-jährige Geschichte der Stadt anhand des Stadtbildes 
erkunden.
Nach einer kurzen Anfahrt bezog die Gruppe dann Unter-
kunft in Rankweil. Am Abend genossen alle das Abendes-
sen und der Tag fand in der Hotelbar seinen Ausklang.
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbüfett machte sich die 
TB-Familie auf in den Skywalk Allgäu. Mit seinem Baumwip-
felpfad und einem Aussichtsturm, der die ganze Bodensee- 
und Allgäuregion überblicken ließ, konnte man bei super 
Herbstwetter alles in Augenschein nehmen. Der Barfuß Pfad 
sowie die Erlebnispfade im Wald mit Rutschen und Attrakti-
onen luden zum Verweilen ein. Die im ganzen Park platzier-
ten Sonnenliegen waren auch ein gern besuchtes Objekt.
Nachdem wieder alle am Bus angekommen waren, fuhren 
uns Michel und Reinhold wie gewohnt sicher zurück nach 
Weilheim ins Vereinslokal Krone wo der Abschluss des 2-tä-
gigen Ausflugs stattfand.

 
Teilnehmer Vereinsausflug TB Weilheim� Foto: Thomas Raible

HSG Rietheim-Weilheim

Männer 1 Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - VfH Schwenningen � (13:12) 27:24
Die 1. Herrenmannschaft schlägt den VfH Schwenningen 
auf heimischem Parkett mit 27:24.
Das Auftaktspiel der Saison 23/24 startete gegen eine der 
Topmannschaften der vergangenen Jahre. Zunächst war das 
Spiel sehr ausgeglichen, mit guten Angriffsaktionen konnten 
beide Teams punkten. Durch eine stabile Abwehr inkl. Tor-
hüter erkämpfte sich die HSG im Verlauf der ersten zwanzig 
Minuten einen verdienten Vorsprung von vier Toren. Dieser 
konnte nicht sehr lange gehalten werden. So ging die Mann-
schaft um Jochen Trinkner mit einem ein-Tore-Vorsprung 
und einem Punktestand von 13:12 in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit war es das Ziel, den Vorsprung aus-
zubauen und sich die ersten zwei Punkte zu sichern. Dies 
gelang der Mannschaft durch gute Abwehraktionen, sowie 
durch schnelle und präzise Abschlüsse. Trotz elf Zeitstrafen 
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gegen die Jungs vom Faulenbach, konnte sich die Mann-
schaft die ersten wichtigen Punkte sichern und nun mit vol-
lem Elan in die Saison starten. Ein kleiner Wehmutstropfen 
war die Verletzung von Pascal Bensch welcher mit einem 
gebrochenen Finger die Halle verlassen musste. Gute Bes-
serung Pasi!
Es spielten: Till Oeschger (7), Marius Marquardt (5), Pascal 
Bensch (4), Luca Martin (3), Niklas Horakh (3), Tobias Haffa 
(2), Alexander Mattheis (1), Thorsten Haag (1), Noah Faude (1), 
Constantin Ruf, Julian Nieß, Jon-Einar Bacher, Noah Aicher.
Trainer: Jochen Trinker, Maximilian Keller, Niklas Schilling, 
Marc Raible

Handballvorschau
Am kommenden Wochenende 14.-15.10.2023 spielen fol-
gende Mannschaften:
Samstag, 14.10.2023
Schloßparkhalle Geislingen (Schloßplatz 1)
20:00 M-BL HK Ostd./Geisl. - HSG Rieth.-Weilh. 1
Alemannenhalle Stetten a.k.M (Monthlery-Platz)
18:00 M-KLB TSV Stetten a.k.M. - HSG Rieth.-Weilh. 3
Goldbühlhalle Gottmadingen (Hauptstraße 98)
18:00 mJA-BL-2 SG Riel./Gottm. - HSG Rieth.-Weilh.
Sporthalle Unterbach Spaichingen (Schuraer Straße 7)
13:30 gJF-4 HSG Baar - HSG Rieth.-Weilh. 1
Leintalhalle Frittlingen (Leintalstraße 9)
12:00 gJF-6 HSG Rieth.-Weilh. 2 - HSG Baar 3
Sonntag, 15.10.2023
Sporthalle Bitz (Zollernstraße)
15:15 F-BL HWB Wint.-Bitz. - HSG Rieth.-Weilh.
Deutenberghalle 1 Schwenningen/Neckar 
(Spittelstraße 85)
13:00 wJE4+1/1 HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn.

Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Der Natur auf der Spur - Vom Apfel zum Saft
Einladung zum Apfelsaft pressen am 14.10.2023 von 10 bis 
ca. 15:30 Uhr am Hasenheim in Rietheim.
Der Obst- und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim wird am 
14.10.2023 aus frisch geernteten Äpfel Saft pressen, der 
auch vor Ort verkostet werden kann. Dazu laden wir alle von 
jung bis alt recht herzlich ein. Der Verein wird dazu auch 
Kaffee und Kuchen sowie verschiedene warme Würste an-
bieten.
Über Ihren Besuch würde sich das Team von Obst- und Gar-
tenbauverein sehr freuen.

Sonstige Mitteilungen

Sozialverband VdK OV Spaichingen
Der Sozialverband VdK OV Spaichingen lädt seine Mitglie-
der ein, am Do., 19.10.2023 ab 19:00 Uhr zum Stamm-
tisch in das Gasthaus „Engel“ in Spaichingen ein.
Eingeladen sind alle Mitlieder aus Spaichingen und den an-
geschlossenen Orten. Gäste sind, wie immer, herzlichst will-
kommen.
Andrea Lücke
Sozialverband VdK OV Spaichingen

Rentnernachmittag 2023 -  
Treffen der Marquardt Senioren
Rietheim-Weilheim, 29. September 2023 – Auf gemeinsame 
Zeiten zurückblicken und Erinnerungen austauschen: Mehr 
als 230 Marquardt Seniorinnen und Senioren trafen sich 
zum traditionellen Rentnernachmittag am Stammsitz des 
Familienunternehmens. Zusammen mit dem Vorstand, dem 

Betriebsrat und Führungskräften verbrachten die Betriebs-
rentner einen geselligen Nachmittag im Marquardt Entwick-
lungs- und Innovationszentrum.
Dr. Harald Marquardt, Vorsitzender des Vorstands, sagte bei 
der Begrüßung: „In unserer fast hundertjährigen Unterneh-
mens- geschichte war uns der Wert der Gemeinschaft, der 
Begegnung und des persönlichen Austauschs schon immer 
wichtig – deshalb freut es uns umso mehr, dass unsere pen-
sionierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stets zahlreich 
an unserem traditionellen Rentnernachmittag teilnehmen 
und ihre große Verbundenheit untereinander und mit unse-
rem Unternehmen zum Ausdruck bringen.“

 
Beim traditionellen Rentnernachmittag tauschten sich die 
Marquardt Seniorinnen und Senioren mit ehemaligen Kolle-
gen und Führungskräften aus.

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 14.10.2023, von 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr:
Linden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 50, Immendingen
� Tel. 07462 1531
Apotheke am Marktplatz, Hauptstraße 121, Spaichingen
� Tel. 07424 2287

Sonntag, 15.10.2023, von 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr:
St. Anna-Apotheke, Michael-Dießle-Str. 4, Fridingen
� Tel. 07463 413
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstr. 35, Rottweil
� Tel. 0741 20966470

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten  
Sie auf den Seiten der Landesapothekerkammer 

Baden-Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Sa./So. 14./15.10.2023
Dr. med. vet. R. u. K.-P. Hipp, Unterer Damm 13, Fridingen
� Tel. 07463/57521

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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VERMIETUNG

IMMOBILIEN

Ihr Spezialist
bei allen

Immobilien-
fragen

Thomas Minzer
Tel. 07461 707 - 1106

thomas.minzer@vbsdn.de

Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Ein Tochterunternehmen der

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Daniela Bauer
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-12 • Fax 0741 5340-612
daniela.bauer@nussbaum-medien.de
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MuseumBlau–Blaue.V.
Hebelstraße 2
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 7035870
www.museumblau.de

Das privateMuseum für die Farbe„Blau“wurde 2017 eröff-
net und ist das einzige seiner Art auf unserem blauen Pla-
neten. Auf zwei Etagen präsentiert sich in 15 Räumen eine
einmalige Sammlung. Tausend Exponatewurden liebevoll
in Szene gesetzt und illustrieren die faszinierende Kultur-
undNaturgeschichte dieser wahrlichwundervollen Farbe.

Geöffnet April - Oktober. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabat-
ten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Barauszahlungmöglich.

2 € Nachlass auf den Eintrittspreis

Gültig bis 31.12.2023
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binkies GmbH
BLACK FOREST COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
www.blackforestcoffee.de

Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100 % Hoch-
land Arabica vom Cup-Tasters-Meister Sébastien
Maurer langsam geröstet, Kaffee aus Kleinbauern-
kooperativen mit kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze
Bohnen oder Kapseln.

Kann im Online-Shop bestellt werden.

15 % auf das gesamte Sortiment

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Stilwild Lifestyle-&Designmarkt
Taucht ein in die Welt der Kreativität und Innovation bei der Stilwild
am 11. und 12. November von 11 bis 18 Uhr! Freunde origineller Pro-
dukte und abgefahrener Ideen sind bei der diesjährigen Winteredition
des Lifestyle- und Designmarktes Stilwild in Tübingen genau richtig.
Wer sich auf Entdeckungsreise begibt, wird mit einer breiten Auswahl
an wunderschönen, originellen und kreativen Produkten belohnt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 29.10.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50847

Jetzt
25 x 2
Tickets
gewinnen!

5 Wohnungen in Gosheim ab
sofort zu vermieten. 2 - 3 Zimmer + Bad, zw. 30, 47, 58
m² neue EBK, kompl. renoviert. (nach Reno Erstbezug)
Garage/Stellpl. mögl. Werktags ab 16 Uhr.
 +4915122333552

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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HeimatortHeimatort
Dein
Heimatort

INTERESSE
GEWECKT?

Bewirb
Dich jetzt!

Duwillst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich ab sofort als

hier kennst Du
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
Ort: Rietheim-Weilheim
Wann: Donnerstag

Für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen.

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Reinigungskraft (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Für die Reinigung und Pflege unserer Büro- und Sanitärraume suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige und flexible
Reinigungskraft auf geringfügiger Beschäftigungsbasis.

Der Zeitbedarf beträgt circa 20 Stunden pro Monat sowie flexible Ein-
satzzeiten bei außerplanmäßigen Veranstaltungen.

Ihre Aufgaben und Verantwortlichkeiten:
• Reinigung und Pflege von Räumen (Staubwischen, Staubsaugen,
Nasswischen, Fensterreinigung, Reinigen der Toiletten, Leeren der
Mülleimer)

• Wechsel und Auffrischung von Hygieneprodukten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an Frau
Julia Zepf (Julia.zepf@mbengineering.de) oder per Post an unsere Adresse:
MBengineering GmbH & Co. KG, In Breiten 9-11, 78589 Dürbheim

Wir freuen uns auf Sie!

www.mbengineering.de

Wilhelm-Maybach-Weg 5
78549 Spaichingen
Tel. +49 7424 / 94 83 0
bewerbung@heppler.de

Detaillierte Stellenbeschreibungen www.heppler.de
Komm ins Team der Besten – jetzt bewerben

Hast Du Metall im Blut?
Dann haben wir auch was für Dich!

in Spaichingen
„Auftanken” und Stärken

über Mittag
Futurecenter

Alle m/w/d: Könner in der Disposition,
CNC-Spezialist, Zerspanungsexperte,
Qualitätschecker, CNC-Schleifprofi,
Honmaschinenspezialist, AZUBIS 2024...

Von der Beratung bis zur
fertigen Baugruppe
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Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Aushilfe
Wareneingangskontrolle (m/w/d)

( befristet auf 6 Monate )
• Technisches Verständnis

• PC-Kenntnisse
• Motivation & Zuverlässigkeit

Paradigm Spine GmbH
Eisenbahnstraße 84 / 78573 Wurmlingen

07461 -96359910
PSG-Bewerbung@surgalign.com

Mit Wärmepumpen e�  zient 
heizen, Glasfaserkabel für die 
voranschreitende Digitalisie-
rung verlegen, mit sanierten 
Immobilien der Wohnungs-
not entgegenwirken: Die 
drängenden Großprojekte 
der Gesellscha�  sind ohne 
Handwerk – das Rückgrat des 
deutschen Mittelstands – und 
vergleichbare Fachkrä� e nicht 
zu stemmen.
Doch Heizungsbauern, Flie-
senlegern und Co. fehlt der 
Nachwuchs. Dabei � nden 
93 Prozent der Deutschen, 
dass der Arbeitsmarkt mehr 
Fachkrä� e benötigt. 81 Pro-
zent geben an, dass sie Men-
schen respektieren, die einen 
Handwerksberuf ergreifen 
wollen – aber sie würden es 
selbst nicht tun. Weltweit liegt 
dieser Wert mit 68 Prozent 
niedriger. Das geht aus dem 
State of Science Index 2022 
hervor. Für die groß angeleg-
te Studie befragt ein globales 
Forschungsunternehmen im 
Au� rag von 3M rund 17.000 
Personen in 17 Ländern.

Deutsche wollen nicht
ins Handwerk
Besonders schade: Deutsche 
bewerten � nanzielle Perspek-
tiven des Handwerks weltweit 
am schlechtesten. Nur 28 Pro-
zent der Deutschen haben je-
mals eine Lau� ahn im Hand-
werk in Betracht gezogen. Das 

ist der niedrigste Wert aller 
berücksichtigten Länder. Glo-
bal sind es immerhin 51 Pro-
zent. Lediglich 49 Prozent der 
Deutschen glauben, dass sie 
mit einer solchen Ausbildung 
ähnlich gut verdienen könnten 
wie mit einem Beruf, der ein 
vierjähriges Universitätsstudi-
um erfordert. Auch mit dieser 
Einschätzung ist Deutschland 
das Schlusslicht in der Befra-
gung; der weltweite Durch-
schnitt beträgt 71 Prozent. 
53 Prozent der Deutschen 
begründen ihre Entscheidung 
gegen eine handwerkliche 
Tätigkeit damit, dass sie be-
ru� ich andere Interessen ver-
folgen wollten. „Menschen, 
die in Handwerks- und an-
deren Ausbildungsberufen 
arbeiten, tragen entscheidend 
zum Funktionieren und zum 
Fortschritt unserer Wirtscha�  
sowie unserer Gesellscha�  
bei“, so Oliver Leick, Human 
Resources Leader für die Cen-
tral Europe Region (CER) 
bei 3M. „Deshalb bilden wir 
nicht nur selbst aus. Sondern 
wir wollen verstehen, welche 
Gründe junge Menschen von 
einer entsprechenden Berufs-
wahl abhalten. Wir möchten 
mit der Befragung zentrale 
Erkenntnisse sammeln, um 
dem Fachkrä� emangel entge-
genzuwirken.“
(ots/red)

Handwerk hat Imageproblem

Mehr über die Karrierechancen im Handwerk auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1770/

Ihre Aufgaben
■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Das bringen Sie mit
■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund, wie z. B.

Medienkaufmann (m/w/d), Kaufmann für Dialogmarketing/
Büromanagement (m/w/d)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und
kompetentes Auftreten

■ Verhandlungs- undVerkaufsgeschick mit abschlussorientierter
Arbeitsweise

■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-
führten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei
persönlichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Stunden /Woche)
am Standort Rottweil

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Verkaufstalente
aufgepasst!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Arbeitgeber
der Zukunft

Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de
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Foto: Dean Mitchell/E+/Getty Images

JOB & KARRIERE
MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE
www.jobsuche-bw.de/

Assistenzberufe im Gesundheitswesen wie Medizinische Fachangestellte (MFA), Tiermedizinische Fachangestellte (TFA), Zahnme-
dizinische Fachangestellte (ZFA), aber auch Zahntechniker bzw. Zehntechnikerinnen werden aufgrund des allgemeinen Fachkräfte-
mangels überall gesucht. Momentan gibt es gute Karrierechancen für diese Berufe – nicht nur als begehrte Fachkraft, auch in Sachen
Ausbildung. Wer sich jetzt für einen medizinischen Assistenzberuf entscheidet, stellt die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft, denn
Allroundtalente für die Praxis sind gefragt und begehrt.

Alltag in Deutschland: Ein Fach-
arzttermin erst in sechs Mo-
naten. Beim Kinderarzt geht
niemand ans Telefon. Die Haus-
ärztin arbeitet mit 70 Jahren
immer noch. Das Gesundheits-
magazin „Apotheken Umschau“
gab dazu Anfang des Jahres
alarmierende Einblicke. Als Bei-
spiel werden die kinderärztliche
und die internistische Versor-
gung genannt. Praxen bieten
immer mehr Leistungen an, die
Patientenzahl steigt. Verschärft
wird die Überlastung durch den
Personalmangel. Ein Problem,
das alle Praxen plagt, die die

„Apotheken Umschau“ bei ihrer
Recherche befragt hat. Vor allem
MFA, medizinische Fachange-
stellte, gibt es viel zu wenige. Die
Situation verschärft sich in den
nächsten Jahren: Weniger Ärz-
tinnen und Ärzte werden mehr
Menschen mit vielfältigeren Un-
terstützungsbedarfen versorgen
müssen.

Gute Berufsaussichten
Als Allroundtalente in der Pra-
xis verfügen MFA, TFA und
ZFA neben gutem Organisa-
tionstalent und einer gewissen
Stressresistenz vor allem eine

Kombination aus medizini-
schem und verwaltungstechni-
schem Fachwissen. Eine hohe
Auffassungsgabe, Empathie für
die Patientinnen und Patienten,
Gewissenhaftigkeit und auch
Verschwiegenheit im Umgang
mit den Patientendaten sind
nur einige der vielfältigen An-
forderungen an diese Berufe.
Ob Anrufe entgegennehmen,
dem Arzt oder der Ärztin bei
der Behandlung assistieren, die
Patientinnen und Patienten be-
treuen, mit Dienstleistern und

Kliniken kommunizieren, Do-
kumentation der Behandlung
oder Abrechnung mit Kas-
sen und Leistungsträgern: als
Schnittstelle zwischen Ärzten
und Patienten gilt es, den Über-
blick zu behalten, freundlich zu
bleiben – und durch Weiterbil-
dung auf dem neuesten Stand.
Die Haus-, Fach-, Zahn- und
Tierarztpraxen der Region bie-
ten vielfältige Karrierechancen
in abwechslungsreichen Beru-
fen mit Zukunft. (ots/Wort &
Bild Verlagsgruppe/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/medizin/

Allround-Talente in der Praxis

Die Digitalisierung in der ambulanten Versorgung sollte den Pa-
tientinnen und Patienten, den niedergelassenen Ärztinnen und
Ärzten sowie ihren Praxisteams dienen und einen sinnvollen Bei-
trag zur Verbesserung der medizinischen Versorgung leisten.

„Es muss für alle Beteiligten
durch die Digitalisierung einen
erkennbaren Mehrwert durch

eine nutzerfreundliche und
funktionstüchtige Technik ge-
ben“, fordern die Vorstände der

Digitalisierung brauchtMehrwert

Kassenärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg (KVBW),
Dr. Karsten Braun undDr. Doris
Reinhardt.

FehlendeUsability kritisiert
Bisher haben digitale Anwen-
dungen wie die elektronische
Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung (eAU) hauptsächlich bei
Krankenkassen für effizientere
Verwaltungsabläufe und damit
zu Einsparungen geführt. Ein
beträchtlicher Arbeitsaufwand
liegt dagegen bei den Praxen,
im Falle der eAU aber auch bei
den Arbeitgebern. Auch beim
E-Rezept sind die Prozesse
noch nicht so gestaltet, dass sie
eine dauerhafte Verbesserung

im Praxisalltag bedeuten. Das
liegt in erster Linie an der noch
nicht anwenderfreundlichen
Ausgestaltung durch die Her-
steller von Arztpraxissoftware.
„Die niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte sind nicht digi-
talisierungsfeindlich, doch für
eine wirkliche Akzeptanz der
Telematikinfrastruktur müssen
bestimmte Voraussetzungen er-
füllt sein“, betonen Braun und
Reinhardt. Dazu gehört an ers-
ter Stelle eine vor Einführung
ausreichend getestete Technik.
Fehlerhafte Hard- und Software
führe zu Zeit- und Geldverlust
und erzeuge Ablehnung, mehr
Stress und eine schlechtere Pa-
tientenversorgung. (KVBW/red)

Foto: everythingpossible/iStock/Getty Images Plus

2023-38_JK-Praxis1
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Als ausgebildete MFA oder (vor 2006) Arzthelferin gelingt der
Wiedereinstieg nach längerer beruflicher Auszeit mit einem Wie-
dereinstiegskurs. Dieser wird von zahlreichen Ärztekammern an-
geboten.

Im Rahmen des Kurses werden
alle relevanten Aufgabenberei-
che im beruflichen Alltag bezüg-
lich der Praxisabläufe intensiv
aufgefrischt. Dazu gehören un-
ter anderem das Impfmanage-
ment, die Wundversorgung, aus-
gewählte Krankheitsbilder in der
Allgemeinmedizin, Kommuni-
kation und Selbstfürsorge sowie
die Praxishygiene und vieles
mehr. Vorbereitung, Austausch
und Übung stehen dabei im
Mittelpunkt. So gelingt der Wie-
dereinstieg in den Beruf – auch,
wenn man mehrere Jahre nicht
mehr gearbeitet hat. Dies muss
nicht unbedingt an der Eltern-
zeit liegen, vielleicht hat man
sich beruflich umorientiert und
ist in einer ganz anderen Bran-
che gelandet oder ähnliches.
Fakt ist, MFA werden überall ge-

sucht und hat man eine Grund-
qualifikation in diesem Bereich,
hat man mit der entsprechenden
Fortbildung beste Chancen für
einen Wiedereinstieg.

Umschulung
MFA wäre ein Traumjob – aber
keinen medizinischen Beruf ge-
lernt? Wer über Medizinisches
Interesse, Organisationsge-
schick und Kommunikations-
talent verfügt, für den ist die
Umschulung zur MFA genau
das Richtige. Sie dauert 2 Jah-
re. Voraussetzung ist eine Aus-
bildung in einem andern Beruf
und Berufserfahrung. Unter
bestimmten Voraussetzungen
übernimmt die Agentur für
Arbeit sogar die Kosten.
(Kassenärztliche Bundesver-
einigung/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/medizin/

Foto: Dean Mitchell/E+/Getty Images

Wiedereinstieg leicht gemacht

Aufgrund des demographischen Wandels werden klimabedingte
Gesundheitsschäden zu einem zusätzlichenVersorgungsaufwand
inHausarztpraxen führen. Daher ist laut HausärzteverbandBaden-
Württemberg der Kampf gegendie Klimakrise auch imSinne einer
guten Patientenversorgung dringend notwendig. Um interessier-
te Praxen auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit zu unterstützen,
hat der Verband die Auszeichnung „Nachhaltige Hausarztpraxis“
entwickelt. Diese Auszeichnung basiert auf für Hausarztpraxen
maßgeschneiderten Indikatoren, die dabei helfen können, den
Praxisbetrieb strukturiert nachhaltiger zu gestalten.Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website des Hausärzteverbands. (Haus-
ärzteverband Baden-Württemberg/red)

Auszeichnung„Nachhaltige Hausarztpraxis“

Mit der Krankenhausreform soll sich in Zukunft einiges im Ge-
sundheitssystem ändern. Doch auch wenn eine Reform notwen-
dig ist: Es gibt bestehende, gut funktionierende Strukturen, die
aktuell die medizinische Versorgung auf dem Land stärken – un-
ter anderem im Bereich der Diagnostik.

Viele kleine ländliche Kliniken
verfügen meist aus Kostengrün-
den nur über eine begrenzte
Auswahl radiologischer Geräte.
Damit den Gemeinden keine
hochmodernen CT- und MRT-
Untersuchungen verwehrt blei-
ben, arbeiten Krankenhäuser
mit ambulanten Radiologie-
Praxen zusammen. „Solche
Kooperationen sind unter an-
derem aus betriebswirtschaft-
lichen Gründen sinnig. Indem
ambulante Radiologen Kran-
kenhauspatienten untersuchen,
entlasten sie außerdem Klini-
ken und tragen zur Sicherung
der Gesundheitsversorgung auf
dem Land bei. In vielen Regio-
nen gibt es zudem Zusammen-
schlüsse wie Schlaganfall- und
Trauma-Netzwerke, die eine
schnellere Untersuchung von
Notfällen ermöglichen“, berich-
tet Thomas C. Miller, Facharzt
für diagnostische Radiologie,
Vorsitzender der Radiologie In-
itiative Bayern und kooptiertes
Mitglied im Aufsichtsrat der
RadiologenGruppe 2020.

Ambulanzen einbeziehen
Aufgrund der Zusammenarbeit
von Ambulanz und Kranken-
haus beeinflussen die aktuellen

gesundheitspolitischen Ent-
wicklungen nicht nur die Zu-
kunft der Kliniken, sondern
auch die der Praxen. „Bei der
Ausarbeitung der Reform für
stationäre Häuser dürfen am-
bulante Einrichtungen nicht
vergessen werden. Denn fällt
die betriebswirtschaftliche Ba-
sis der Ambulanz weg, drohen
Schließungen radiologischer
Praxen“, betont Dr. Miller. Das
wäre für die Sicherstellung einer
flächendeckenden Versorgung
gefährlich. „Viele Radiologen
wären im ländlichen Raum
nicht mehr schnell erreichbar,
sondern nur in den großen, weit
entfernten Kliniken vertreten.
Wie sollen in kleinen Gemein-
den dann Erkrankungen zügig
erkannt werden?“, fragt Dr. Mil-
ler und fordert Leitplanken von
der Politik, wie Zertifizierungen
und Qualitätsrichtlinien, die
auch mit Ärzten der Ambulanz
besprochen sind. Viele Mitglie-
der der Expertenkommission
wüssten oftmals gar nicht, wie
genau die medizinische Versor-
gung in ländlichen Räumen aus-
sehe. Es bedürfe daher der Kom-
munikation auf Augenhöhe mit
regionalen Standesvertretern.
(RadiologenGruppe2020/red)

Praxenbei Reformberücksichtigen

Foto: fotografixx/iStock/Getty Images Plus
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Foto: BVEO/Ariane Bille

Von süß bis herzhaft überzeugen Kür-
bisse in den verschiedensten Rezep-
ten. Doch welche Sorte eignet sich für
welches Gericht? Kürbissorten im
Überblick finden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2669/
Foto: BVEO/Ariane Bille

Schlemmen nach Herbsteslust mit Knoblauch und Kürbis
Knoblauch und Kürbis sind Herbstliebe pur! In der kühlen Jahreszeit werden sie hierzulande besonders gern geges-
sen. Die Topstars der Saison haben es in sich und sind die perfekte Zutat für eine„Pasta con Herbst-Aroma“!

Runde Form, runder Ge-
schmack: Die zwei Küchenklas-
siker sind auf der ganzen Welt
beliebt und bereichern zahl-
reiche Landesküchen mit ihren
köstlichen Aromen. Was wären
beispielsweise Speisen aus dem
Mittelmeerraum, Indien oder
Arabien, ohne einen Hauch von
Knoblauch? Unvorstellbar!

Kürbis
Kürbisse sind nicht nur hübsch
anzusehen: Das leckere Frucht-
gemüse ist auch gesund und
steckt voller wichtiger Vitami-
ne und Nährstoffe, die einen
wohlbehalten durch Herbst
und Winter bringen. Dazu sind
Kürbisse kalorienarm. Sie liefern
Beta-Karotin, Kalzium, Eisen,
Magnesium und sättigende Bal-
laststoffe. Das überaus leckere
Fruchtgemüse gibt es in vielen
Farben, Formen, Größen und

Geschmacksrichtungen. Der
Hokkaido ist der mit Abstand
beliebteste Kürbis in Deutsch-
land.

Knoblauch
Knoblauch punktet vor allem
mit seinem Hauptwirkstoff,
dem Allicin. Diesem wird allerlei
Gutes zugeschrieben. So zum
Beispiel, dass es die Bildung von
Antioxidantien im Blut fördern,
den Cholesterinspiegel senken
und Arterienverkalkung vor-
beugen kann. Daneben enthält
Knoblauch aber auch etliche Vi-
tamine, Mineralstoffe, Folsäure
und Flavonoide. Unter Kennern
ist er wegen seines frischen, aro-
matischen Geschmacks beliebt
und weltweit aus kaum einer
Küche mehr wegzudenken.
Und doch spaltet er die Gemü-
ter! Die einen lieben ihn, die an-
deren hassen ihn...

Herbstgenuss – vegan!
In dieser italienischen Knob-
lauch-Kürbis-Pasta inszenie-
ren sich die zwei saisonalen
Topstars in einem besonders
schmackhaften Duett – denn
durch die Zugabe von Knob-
lauch entsteht eine angenehme
Schärfe, die den nussigen Ge-
schmack des Kürbisses perfekt
unterstützt. Einfach delicioso!

Zutaten für 2 Personen
■ 2 Knoblauchzehen
■ 450 g Hokkaido-Kürbis
■ 2 EL Olivenöl
■ 200 ml Cashewnuss-Milch
■ 700 ml Wasser
■ 1 TL frisch gemahlener Pfef-
fer
■ 100 g Ajvar (aus dem Super-
markt oder selbstgemacht)
■ 2 TL Salz
■ 1 TL Pfeffer
■ 300 g Pasta (z.B. Torchiette)

■ 2 Stängel Petersilie
■ 4 TL Oliven in Scheiben

Zubereitung
Knoblauch schälen und fein ha-
cken. Kürbis entkernen, Strunk
und Stiel entfernen und grob
würfeln. Öl in einem Topf er-
hitzen und Knoblauch mit Kür-
bis darin 5 Minuten anbraten.
Dann mit Wasser und Cashew-
nuss-Milch ablöschen und 10
Minuten köcheln. Anschließend
pürieren, Ajvar hinzufügen und
mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Pasta hinzufügen und
etwa 10 Minuten garen, bis sie
al dente ist.
Petersilie waschen, trocken
schütteln und fein hacken.
Kürbis-Pasta auf Teller geben,
mit Olivenscheiben, Petersilie
und frisch gemahlenem Pfef-
fer bestreuen und genießen.
(BVEO/red)

2023-31_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/genuss/

Schlemmen nach Herbsteslust mit Knoblauch und K

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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VERKAUFSOFFEN
von 13 – 17 Uhr

SO15.
OKT

Generell mind. 30% auf alle Schuhe

Geöffnet: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr Samstag 9 – 13 Uhr
Ehrenbergstr. 18 / Tuttlingen (Einfahrt über Möhringer Str.)

Tel: 0 74 61 / 9612 9667

          von 13 – 17 Uhr

-20%
+ kleineÜberraschung

am Sonntag

Aktionszeitraum: 13. - 15. Oktober
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Stuttgart Rebels

Stuttgart Rebels Spielbetriebs-GmbH
Keßlerweg 8
70597 Stuttgart

20 % Rabatt auf Tickets
der Stuttgart Rebels

Spitzen-Eishockey live auf derWaldau. „Pure Leidenschaft“ erwartet Sie bei den Stuttgart Rebels:
Tauchen Sie mit dem frischgebackenen Oberligisten in die Welt des Eishockeys ein und erleben
Sie packende Matches live in der Eiswelt Stuttgart.

Nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar.
Buchbar unter: www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50718
Maximal 2 rabattierte Tickets pro Bestellung.

Gültig bis 29.10.2023

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
DisneysMusicalTARZAN®
Das Musical erzählt die weltberühmte Geschichte eines Waisenjungen,
der nach seinenWurzeln sucht und die große Liebe findet. Eindrucksvol-
le Bühnen-, Licht- undToneffekte sowie atemberaubendeChoreografien
und Luftakrobatik lösen die Grenzen zwischen Publikum und Bühne auf.
Auch dieMusik hatWeltklasse-Niveau: Sie stammt aus der Feder von Phil
Collins.Wir verlosen 3 x 2 Ehrenkarten für dieVorpremiere amMittwoch,
den 8. November um 19:30 Uhr im Stage PalladiumTheater in Stuttgart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.10.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50660

Jetzt
3 x 2

Ehrenkarten
gewinnen!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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Wir haben einen ganz
besonderen Ort geschaffen!

Bei uns wird ...
gelacht, gebastelt, getröstet, geturnt,
geschwatzt, gestritten, gegessen, geschlafen,
geschnippelt, gefeiert, gekocht... einfach gelebt!

Tagesbetreuung für Senioren
Entlastung von Angehörigen

h 07461-9644808

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07720 95 862-0
villingen-schwenningen@garant-
immo.de
www.garant-immo.de

Guter Service statt hohen Kosten!
Für nur 2,975% Provision vermitteln wir für Sie

Bauplatz, Eigentumswohnung, Ein- oder
Mehrfamilienhaus. Profitieren Sie von langjähriger

Erfahrung und günstigen Konditionen!

07424/84653 ruf.immobilien@t-online.de

Entdecken, inspirieren und Lieblingsdekoration mit

50 % RABATT mitnehmen!

Außerdem gibt’s auch noch

10 % RABATT auf das
gesamte Möbelsortiment!

17.00 – 21.00 UHR
Freitag, 20.10.23

Natürlich sind
auch alle Männer

eingeladen.In Rohräcker 1 | 78554 Aldingen | www.moebel-fetzer.de

seit über

n

Entdecken, inspirieren und Lieblingsdekoration mit

50 % RABATT

Durch die Ausstellung schlendern mit einem Glas Sekt in der Hand.

AbendAbendMÄDELSMÄDELS ∑
∑

∑AbendAbendAbendAbendAbendAbendAbendAbend
∑

www.denkinger-unternehmen-live.de

Sonntag, 22. Oktober 2023

IN GANZ DENKINGEN
10:00 - 17:00 Uhr

DENKINGER

DIE ERLEBNIS-TOUR
DURCH 23 UNTERNEHMEN

UNTERNEHMEN

LIVE


